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22 Dtzernhef 1968

Weihnachten der
Einsamen und Betagten



Viele Wochen \or dem Weihnachtsfest herrschte bei den Tiei
burgei Rotkieuzhclferinnen emsige Vorbeieitung Es galt «be

tagte freunde» einsame Menschen — viele von ihnen sind be

hindert und leben in bescheidensten Verhaltnissen — zum Weih
nachtsfest zu laden Von Jahr zu Jahr ist dei Kreis giossei ge
woiden bald vviicl auch der jetzige Raum ein Saal in der Kaserne
zu klein sein um alle Alten von nah und fern aufzunehmen Ts

braucht Geschick und Muhe um che nüchterne Atmosphate det
Kaserne in weihnachtlichen Glanz zu vetwandeln Doch wozu
gibt es einen henlichcn Weihnachtsbaum Iannengrun schim
mernde Kugeln und Kerzen-'
Am Moigcn des 22 Dezembei gab es wohl manchen ungedul
digcn Gc danken «Hoffentlich hat man mich nicht vergessc n ' —

Wnd mm bald kommen um mich abzuholen'» lim zehn Uhi
sollte das I est mit einem Gottesdienst beginnen Da mussten alle

Gaste lechtzeitig abgeholt weiden eine Aufgabe die jene Rot
kreuzhelferinnen besorgen die ihr Auto und ihre l ahrkunste
das ganze Jaht hindurch zur Verfugung stellen, um jene zu be

treuen, che einsam und alt sind und Hilfe brauchen
Wahrend des Mittagessens, das den Gasten von Rotkreuzhclfe
nnnen servieit wird haben sich auch, wie bereits am Tag zu-

voi, die «Louisettes», junge Madchen die sich immer wieder in
Hilfsbereitschaft üben, eingefunden, um mit Hand anzulegen
wo es Albeit gibt Det Nachmittag biingt die eigentliche Weih
nachtsfeici bei der der Weihnachtsbaum angezündet word und
dei Choi von St Michel Wcihnachsheder singt
Auf che ganze Schweiz bezogen, sind es mehr als 1600 Rotkreuz-
helfet und helfctinnen che ftuwilhg in den verschiedenen Rot
kieuzscktioncn mitaibeiten (Bildet ebh
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